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ganz einfach auch seine Kunst ausstellen.
Er möchte an die grohe, vielfältige,

tausendfältige Diskussion seinen
persönlichen Beitrag geben, so wie jeder
Bürger für sich das Recht in Anspruch
nimmt, einmal efwas anderes, etwas
Gewagteres und vom Konventionellen
Abweichenderes als sein Mitbürger
sagen zu dürfen.

Nun, diese «Ewige Schleife» ist von
Nachtbuben zerstört worden. Sie werden

sich als Helden wähnen, wozu ich
bescheiden bemerken möchte, dah der
Künstler, der den Mut zum eigenartigen,
vom Lieblichen abweichenden Werk
besitzt, der größere Held ist als jener,
der, im Strom einer volkstümlichen Meinung

mitschwimmend, ein solches Werk
zerstört.

Ich möchte eigentlich einen
Vorschlag machen. Man warte nun ab, wen

die Untersuchung als Schuldige
feststellen wird. Dann aber durchröntge
man einmal diesen Mann. Man
photographier sein Haus, seine Wohnung,
seine Innenausstattung, seine Bilder,
seinen Komfort, veröffentliche die Bilder
dieser seiner Umwelt und vielleicht
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Rorschach erhältlich.

wird sich da etwas sehr Munteres
ergeben. Ich glaube nämlich kaum, dah
es sich hier um einen Mann handeln
wird, der zu Hause wahrhafte Werke
der nichtabstrakten Kunst besitzt und
der mit der Zerstörung der Billschen
Plastik aus tiefster Ueberzeugung und
Kunsteinsicht gegen einen Stil manifestieren

wollte, der ihm nicht gemäß ist.
Ich glaube vielmehr, es wird sich hier
um Leute handeln, die nicht nur
Ignoranten der abstrakten, sondern
überhaupt Ignoranten jeglicher Kunst sind.
Wir wollen sehen!

Unterschied
zwischen Wespentaille und Rufjland!

Keiner! Beide engen ein was frei sein
sollte! WS-
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